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Für die Monate November und De
zember eröffne wir ein besonderes Abon
nement zu dem Preise von 1 59 H

Bestellungen werden bei allen Reichs
Wanstalten in Halle in der Expedition
iillö Von unseren Boten angenommen

Telegraphische Depeschen
Berlin 25 Oktober Der Bundesrath hielt gestern
Plenarsitzung unter Vorsitz des Präsidenten des Reichs

lanzleramts Staatsministers Hofmann Der Vorsitzende
heilte zunächst mit daß der königl prenß Staatsminister
N Innern Graf zu Eulenburg von seinen Funktionen als
IMmächtigter zum Bundesrath entbunden und der Unter
jwtSsekretär im Ministerium des Innern Bitter zum
Wollmächtigten zum Bundesrath ernannt worden sei Ein
Urag Badens betreffend die Zclltarisirung von Feigen
Iche wurde den betreffenden Ausschüssen überwiesen Zu
Mgliedern der Kommission zur Entscheidung von Beschwerden
Ms Grund des Gesetzes gegen die gemeingefährlichen Bestre

ben der Socialdemokratie wurden gewählt 1 Aus dem
mdesrathe der Uiiterstaalssekretär Bitter der bevollmäch

tze Minister von Nostiz Wallwitz der Staatsrath Freiherr
Spitzemberg und der geheime Legationsrath v Prollius

H Aus den Mitgliedern der höchsten Gerichte die Ober
Mräthe von Holleben Hahn und Delms zu Berlin

dir Rath des obersten Gerichts Dr Schneider zu München
der Ober Appellationsgerichtsrath Dr Lehmann zu

U Ausschußberichte wurden erstattet über a den am
Zum d I zu Paris unterzeichneten Weltpostvertrag und

Ä Übereinkommen betreffend den Austausch von Postan
juiMN Der Vertrag sowie die Uebereinkommen wurden
inigt b Das strafrechtliche Einschreiten gegen eine

Wchrift wegen Beleidigung des Bundesraths Die Er
iHigung zum Einschreiten wurde ertheilt o den Ent

f eines Gesetzes für Elsaß Lothringen wegen Ausführung
Ä Gerichtsverfafsungsgesetzes ä den Entwurf eines Gesetzes
ßl Asaß Lothringen wegen der Unterhaltung und Verwal
z der öffentlichen Schulen Die Gesetzentwürfe o und ä
den in der durch die Beschlüsse des Landes Ausschusses
Elsaß Lothringen abgeänderten Fassung genehmigt End

den einige Eingaben vorgelegt und den betreffenden
KMssen überwiesen nämlich a eine Eingabe des Kurs

us der Realschule 1 Ordnung zu Duisburg betreffend
die in dem Entwurf einer Prüfungs Ordnung für Aerzte
chenommene Bestimmung über die Zulassung zu den
Wngen b eine Eingabe des Vorstandes des deutschen

ischer

isch

r

en

Die beiden Dorotheen
Roman von Cora Marbod

Fortsetzung

Kuno hatte die wohlbekannte Lichtung erreicht Wie
ij einer stillen Insel im Weltmeer brandeten die wogen
de Wipfel am Strande Röthlich blühend überzog die
M das höher gelegene Erdreich während rings um den
Her ein brauner Sumpf entstanden war

Kuno suchte die jetzt verdorrte Laube auf unter der
damals Thea gefunden und warf sich dort aus den

imsten schwärzlichen Rasen
Vor seinem geistigen Auge verwandelte sich das

wernde Aussehen der Lichtung und erschien wie damals
A Friihlingsschmuck Vögel sangen wieder und verborgene

Amen dufteten und neben ihm von goldenen tan
x den Lichtern bestreut saß Thea im grünen Schatten und
Hr tiefsinniges Auge hing lächelnd an dem seinen

O wie heiß liebte er sie Nie hatte er sich so leiden
Mch nach ihr gesehnt wie in diesem Augenblick und

im bisher so namenlos in dem Gedanken an die Hoff
nungslosigkeit seiner Liebe gelitten wie eben jetzt Er
Me daß er diese Täuschung nie verschmerzen werde daß

als mehr sein Herz würde freudig pochen können daß
i nun an sein Dasein Nichts sei als das Ausharren auf
d ihm anvertrauten Posten daß er es mit frohem Auf
chm hingeben würde wenn es nicht feig gehandelt wäre
di Schmerzen willkürlich zu entfliehen die eine weise Vor
Mz ihm zugetheilt hatte

Er durfte sie nie wiedersehen So stürmisch seine
Äle nach ihrem Anblick verlangte so glühend seine Sehn
ich an ihrem Bilde hing er sagte es sich wieder und
wilder er durste sie nie wiedersehen

Wozu hätte eine Begegnung mit ihr führen können
Me die Wunde die noch immer frisch blutend in seinem
Herzen klaffte abermals weiter ausgerissen werden

U konnte ihm die Schwester sein Aber vielleicht
We sie sich darein gesunden ihn als Bruder zu begrüßen

ja vielleicht vergalt sie sein Erscheinen mit zärtlichen

Photographenvereins betreffend den Transport von Kollo
dionwolle auf den Eisenbahnen e eine Eingabe der Handels
und Gewerbekammer für Untersranken und Aschassenburg zu
Würzburg betreffend den Berner Vertragsentwurf eines in
ternationalen Eifenbu hntransportrechtes

Landsberg a W 25 Oktober Bei der heute hier
stattgehabten Ersatzwahl eines Abgeordneten für das Ab
geordnetenhaus wurden 412 Stimmen abgegeben Davon
erhielt Kreisgerichtsrath Eschner Hierselbst nat lib 235 St
und Oberstaatsanwalt v Wolff in Berlin kons 117 St
Ersterer ist somit gewählt

Wien 25 Oktober Der Klub der Linken und der
Klub des linken Centrums haben die Absendung einer wo
möglich gemeinsamen Erklärung an den Minister v Pretis
beschlossen zu deren Abfassung je ein Fünsercomits gewählt
wurde Der neue Fortschrittsklub ist eingeladen worden
dieser Erklärung beizutreten Das Ergebniß der zweitägigen
Diskussion des Klubs der Linken ist daß der Klub den Be
strebungen des Ministers mit der wärmsten Sympathie ent
gegenkommt und dieselben gern unterstützen will jedoch hin
sichtlich der Okkupationssrage anderer Ansicht ist Der
Klub des linken Centrums hat einen Antrag angenommen
worin folgende Grundsätze ausgesprochen werden Nichtaus
dehnung der Okkupation aus Novibazar Herabminderung
der Okkupationskosten Vorlegung des berliner Vertrages an
den Reichsrath zur Genehmigung provisorische einjährige
Verlängerung des Wehrgesetzes und wenn möglich Reduktion
des Heeresbestandes und ein baldiges Zustandekommen der
Steuerreform

Gegenüber der von dem Daily Telegraph gebrach
ten Nachricht über die Defignirung des Barons Haymerle
um Botschafter in Berlin lonstatirt das Telegraphen

Korrefvoildenz Bureau, daß Baron Haymerle niemals den
Botschafterposten in Berlin zurückweisen konnte weil ihm
dieser Posten niemals angeboten worden sei auch habe
Haymerle niemals Anlaß zu der von dem Daily Telegraph
offenbar in Folge einer Mystifikation ausgedrückten Ver
muthung seiner deutsch feindlichen Gesinnung gegeben

Meldungen der Polit Korrefp Aus Konstan
tinopel Die Pforte hat außer einem Cirkularfchreiben an
ihre Repräsentanten bei den auswärtigen Mächten auch eine
Note an den russischen Botschafter Fürsten Lobanoff gerich
tet welche den Ausbruch und die Tendenz der aufständischen
Bewegung in Rumelien und Macedonien die unter den
Augen der russischen Behörden in Bulgarien organisirt wor
den sei zum Gegenstand hat Indem die türkische Note
sich einerseits zu einer förmlichen Anklage gegen Rußland
zuspitzt verlangt dieselbe andererseits die Mitwirkung der
russischen Macht zur Unterdrückung des Aufstandes In den
hiesigen Botschaflerkreifen sieht man den Schritten des

Fürsten Lobanoff gegen diese offiziellen Anschuldigungen der
Pforte mit großer Spannung entgegen Die Pforte erhielt
die Nachricht daß 8 größere muhamedanifche Ortschaften in
Macedonien von den Aufständischen niedergebrannt wurden
und daß andere Distrikte stark bedroht sind der Brennpunkt
des Aufstandes ist Kostandil Unter diesen Umständen hat
die Pforte die Bedenken die sie bisher gegen eine allgemeine
Bewaffnung der Muhamedaner in den infurgirten Distrikten
hegte fallen lassen und außerdem sehr energische Maßregeln

zur Unterdrückung des Aufstandes angeordnet Staats
rath Davidoff ist zum diplomatischen Agenten bei der künf
tigen bulgarischen Regierung ernannt worden Aus
Belgrad Die Kommission zur Feststellung der Grenze
zwischen Serbien und Bulgarien ist nach Vranja abgegangen

Die serbische Regierung hat beschlossen die ganze Miliz
erst nach Beendigung der Grenzregulirung zu entlassen

London 25 Oktober Dem Reuter schen Bureau
wird aus Konstantinopel den 24 d gemeldet Der Sul
tan hat heute die Antwort auf das englische Reformprojekt
für Kleinasien unterzeichnet und dieselbe dem englischen Bot

schafter Layard zugestellt In der Antwort wird das Re
formprojekt der Hauptsache nach intakt gelassen nur geringe
Modifikationen sind vorgenommen worden Die Haupt
punkte in welche die Pforte einwilligt sind die Ernennung
europäischer Finanz und Gerichtsinspektoren sowie die Er
nennung europäischer Offieiere zu Kommandanten der Gen
darmerie

Die Regierung hat in der Angelegenheit der City
of Glasgow Bank einen besonderen Unterfuchungskommiffar
ernannt Das Truppentransportschiff Malabar wird
am 1 November mit 3 Batterien nach Indien abgehen
Nach einer Meldung der Times aus Alexandrien den
24 d hat die Überschwemmung sich bereits auf 120 Qua
dratmeilen erstreckt 20 Ortschaften sind zerstört worden
die Zahl der bei Überschwemmung ums Leben gekommenen
Personen wird auf 600 bis 1000 angegeben

Dem Reuter schen Bureau wird aus Simla
vom 24 d gemeldet Die Lage an der Grenze hat sich
wenig geändert Die Khyberstämme bleiben auf Seiten der
Regierung ebenso schließen sich die Führer der höher gelege
nen Distrikte der Regierung an Auch die Bevölkerung der
Distrikte in der Umgebung von Quettah zeigt im Allge
meinen freundliche Gesinnungen für die Regierung

Der Kabinetsconfeil trat heute Mittag in der
Amtswohnung Lord Beaconssield s in Downing Street zu
sammen es wohnten demselben sämmtliche Minister bei mit
Ausnahme des Staatssekretärs der Kolonien der am Hof
lager der Königin in Balmoral verweilt und mit Aus
nahme des Kriegs und des Marineministers welche sich
auf der Reise nach Cypern befinden Die Berathungen des

Vorwürfen über sein langes Ausbleiben und warf sich dem
Kommenden fröhlich an die Brust

Er malte sich diese Scene aus und sein Herz drohte
ihm still zu stehen O entsetzlich zu sehen daß sie sich
getröstet hatte ja noch entsetzlicher die eigene Glnth hinter
der ruhigen Herzlichkeit des Bruders zu verbergen und
gelassen ihre Zärtlichkeiten hinzunehmen Oder gar
warum nicht die Bewerbungen Andrer mit anzusehen
und endlich möglicherweise der Vertraute ihrer Liebe und
ihres bräutlichen Glückes zu werden

Warum mußte er leben um Solches zu ertragen
Im Walde stürzten beständig große Aeste nieder und kra
chend verkündigte sich ihr Fallen dem Ohr des einsam
Kämpsenden Es war als träte der daherfchreitende Geist
der Vernichtung sie dröhnend unter seine Füße

Warum nicht ihn Warum zerschmetterte kein
sinkender Baum ihn der nicht mehr wünschen konnte zu
leben

Er schämte sich dieses Wunsches nachdem er ihn über
rascht War es nicht unmännlich sich einer unglücklichen
Leidenschaft so hoffnungslos zu unterwerfen Gar manches
Gute und Schöne hatte er im Leben genossen sollte er sich
jetzt weigern auch den bittern Bodensatz seines Kelches hin
zunehmen Ein Trost blieb ihm immer der Trost der
Arbeit des unermüdlichen Strebens des segensreichen männ
lichen Schaffens

Es ward ihm jetzt klar nicht ein Fluch sollte für das
verstoßene Menschenpaar der Spruch sein Im Schweiße
Deines Angesichts sollst Du Dein Brod essen Ein Segens
wunsch war es die Brücke welche die Verbannten in ein
neues selbstgeschaffenes Paradies geleiten konnte

Endlich erhob er sich und ging Er mußte den Strand
noch einmal sehen bevor er von hinnen schied

Und siehe wie herrlich zeigte sich ihm heute die See
In schimmerndem zartem Grün glänzte das Gewässer

weiße durchsichtige Schaumperlen rieselten über seinen heftig
athmenden Busen

Da wo felsiger Grund mit dem gewöhnlichen sandigen
Meeresboden abwechselte zogen sich violette ins Purpurne
spielende Streifen durch die atlasartige Farbe der See

Nie hatte Kuno den immer wechselnden ewig schönen
Ocean so überirdisch reizend so zauberhaft und überwäl
tigend gesehen Keinen Blick vermochte er von seiner leuch
tenden Oberfläche abzuwenden während er an den Dünen
entlang dem Strandhause zuschritt

Er gedachte der armen Doris und beneidete sie Ach
sie hatte längst ausgelitten Der kühne Sprung in die
schmeichelnde Flnth da unten löschte den Brand ihres Her
zens und heilte mit kühlendem Todesbalsam den Schmerz
den er ihr bereitet hatte

Es erfüllte ihn mit einer Art Genugthuung ihr un
endliches kaltes Ruhebett so herrlich geschmückt zu sehen
Wahrlich kein Grab und sei es dem größten Könige zu
bereitet konnte wunderbarer majestätischer sein und mehr
an die Ewigkeit mahnen als dieses

Bald hatte er das Strandhaus erreicht
Es sah noch ganz so aus wie früher da es bewohnt

ward Nur der Schornstein sendete keinen Rauch in die
reine Luft hinaus nur die Fenster schienen erblindet und die
Hausthür war verschlossen

Im Garten stand noch das Gemüse welches die genüg
samen Frauen für ihren Bedarf gezogen hatten Aber
ringsum war das üppigste Unkraut emporgewuchert und
Beides hatte miteinander der jüngste Nachtfrost zerstört
Ohne Unterschied war das Nützliche Gute mit dem Un
nützen aufgewachsen und zu Grunde gegangen

Kuno sprang über die Hecke und ging durch den kleinen
Garten Hier und da blickte noch eine verspätete kleine
Aster aus dem größeren Gebüsch das ihr bisher Schutz
gegen die Kälte gewährt hatte

Mit einer Art von Zärtlichkeit sammelte er diese letzten
bescheidenen Blüthen und trat in die Laube von deren
Gerüst die verdorrten Bohnenranken im Winde raschelten

Auf der Bank lag noch ein Strickzeug vom Regen
und Thau oft durchnäßt von fliegendem Sand mißfarbig
bestreut mit eingerosteten Nadeln Er nahm es zu sich um
es als eine theure Reliquie zu bewahren

Dann blickte er durch die Fenster hinein in s Haus
Wie wohnlich erschienen die todtenstillen verlassenen

Räume Er konnte durch eine offene Thür in das an



Conseils dürften voraussichtlich noch weitere Sitzungen erfor
derlich machen

Rom 25 Oktober Der Erzbischof von Bamberg
wird in der Kürze die Rückreise nach Deutschland antreten
Dem Vernehmen nach ist derselbe nur ganz im Allgemeinen
über die kirchlichen Verhältnisse in Deutschland zu Rathe
gezogen worden dagegen wurden mehrere speciell Bayern
betreffende kanonische Differenzen geregelt Die Verhand
lungen mit den kupelianistischen Armeniern sind gescheitert
letztere haben es überhaupt abgelehnt in Verhandlungen
mit dem Vatikan einzutreten Der italienische Konsul
Bruno in Trieft ist zum Konsul in Beirut ernannt wor
den Die Ernennung des Generals Bonelli zum Kriegs
minister wird von den Journalen sehr günstig beurtheilt
es heißt die Gruppe Depretis werde das Kabinet unter
stützen

Konstantinopel 25 Oktober Die Pforte hat ein
Rundschreiben an ihre Vertreter im Auslande erlassen in
welchem sie mittheilt daß der in Rumelien und Macedo
nien ausgebrochene Aufstand durch die in Südbulgarien
namentlich in Kustendje bestehenden Comites geschürt werde
Diese würden von slavischen Comites unterstützt um die
ottomanische Autorität zu vernichten und die Muselmänner
auszurotten Das Rundschreiben stellt eine energische
Unterdrückung des Aufstandes in Aussicht

Bombay 24 Oktober Der Kommandant der in
Bombay stehenden Armee Haines wird sich demnächst nach
Pefchawur begeben Die Vorbereitungen für die für
Quettah bestimmte Armee unter Biddulph werden bis zum
Ende des Monats fast beendet sein diejenigen der Armee
unter Stewart welche sich in Mithamkote konzentriren soll
sind bereits vollendet Proviantvorräthe für 6 Monate
werden beschafft große Schwierigkeiten macht es Fonrage
zu erhalten auch Wasser fehlt In Pefchawur sind
unter den Truppen viele Erkrankungsfälle vorgekommen
Ueber die Antwort des Emirs verlautet nachträglich daß
dieselbe zwar nicht geradezu unhöflich gefaßt sei doch
weigere sich der Emir irgend welche Mission zuzulassen
und habe erklärt er wünsche mit der englischen Regierung
Nichts zu thun zu haben

New Uork 24 Oktober Nach hier eingegangenen
Nachrichten hat am Dienstag ein furchtbarer Orkan den
Schiffen an der amerikanischen Küste bedeutenden Schaden
zugefügt In der Bai von Chefapeake erlitt ein Schiff
Schiffbruch wobei 20 Personen umkamen ein anderes
Schiff ging bei dem Kap Henri unter 18 Personen ertran
ken dabei

Berlin 25 Oktober
Offiziös wird berichtet Der Minister des Innern

hat bereits am 22 d die Instruktion an die Regierungen
und an das hiesige Polizeipräsidium wegen Ausführung des
Socialistengesetzes erlasfen Im Eingange wird betont daß
wenn der Zweck des Gesetzes erreicht werden solle die in
demselben gewährten Mittel mit Ernst und Entschieden
heit aber mit Umsicht und voller Loyalität ge
braucht werden müssen Demnach sei sorgsam darauf zu
achten daß das Gesetz nicht gegen andere als social
demokratische socialistische und kommunistische
Bestrebungen angewendet werde und gegen diese nur dann
wenn die in dem Gesetze angegebenen Merkmale ihrer
Gemeingefährlichkeit vorhanden sind

Die auf tz 33 Th II Tit 12 A L R beruhende
Verpflichtung der Gutsherrfchafteu ihre Unterthanen
welche zur Aufbringung ihres schuldigen Schulunter
Haltungsbeitrages unvermögend sind dabei nach Noth
durft zu unterstützen erstreckt sich nach einem Reskript des
Ministers der geistlichen c Angelegenheiten vom 11 Juli
d Js aus alle Anwohner und Einwohner des Gntsbezirks
gleichviel ob dieselben gutsherrliche Tagelöhner und Einlieger
sind oder nicht Staatsunterstützungen können daher nie
mals zu Gunsten unvermögender Einwohner der Gutsbezirke
gewährt werden sondern nur denjenigen Schulbeitragspflich
tigen zu Gute kommen welche nicht im Gutsbezirke son
dern in der zur Schule gehörigen Landgemeinde wohnen
deren Gutsherr der Gutsbesitzer ist

Eine zur Frage der Ernennung des neuen Bot
schafters für Oestreich Ungarn in Berlin von der wiener
Presse gebrachte Meldung so wie eine eben solche des

wiener Fremdenblattes druckt die heutige Nordd Allg

Ztg was wohl nicht gleichgültig ist an hervorragender
Stelle ab Die Meldung der Presse lautet

Mehrere Blätter wissen heute zu melden daß die Neu
besetzung des Botschafterpostens in Berlin bereits vollzogen
sei Wir können versichern daß außer über eine Besetzung
der Botschafterposten in London und in Paris über das ein
geleitete diplomatische Revirement noch keine definitive Ent
scheidung getroffen ist Die Frage wer berufen sein wird
Graf Karolyi in Berlin zu ersetzen befindet sich noch eben
so im Stadium der Vorberathung wie die übrigen als
nothwendig erkannten Aenderungen im diplomatischen Dienst

London 24 Oktober Nach Berichten der Times
nehmen die Dinge um Konstantinopel wieder eine Gestalt
an wie zur Zeit als Türken und Russen stündlich einen
Angriff erwarteten Bereits ist ein Special Comits zur
Vertheidigung von Konstantinopel gebildet alle Erdwerke
werden neu befestigt und bemannt und dieselben Maß
regeln finden bei Gallipoli statt
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stoßende Zimmer sehen und vermochte sich der Erwartung
kaum zu erwehren Thea oder die arme Doris durch sie her
einkommen zu sehen Er ging von einem Fenster zum andern

Jetzt stand er vor dem Gemach in welchem die Leiche
seiner Mutter gelegen hatte

Noch waren am Boden die welken Blumen zu sehen
mit denen man damals das Zimmer geschmückt hatte Eine
schwarze Crepeschärpe lag auf einem Stuhl und ihre Enden
hingen schlaff herab Auf dem zur Seite gerückten Tisch
gewahrte er eine Bibel und ein aufgeschlagenes Gebetbuch

Traurig wandte er sich ab und suchte den Kirchhof
auf Auf dem Grabe seiner Mutter stand ein weißer
schlichter Leichenstein auf diesen legte er die Herbstblumen
die er im Garten des Strandhauses gesammelt

Es war bereits dunkle Nacht als Kuno endlich wieder
in Plansberg eintraf

Im Wohnzimmer empfing ihn eine festlich geschmückte
Tafel aus welcher einige Sekt Flaschen prangten Der letzte
Abend welchen der junge Mann hier verleben sollte war
bestimmt so sehr als möglich im kleinen Kreise verherrlicht
zu werden

Noch einmal saßen die Drei behaglich zusammen Wie
der und wieder war auf ein frohes Wiedersehen angestoßen
worden und der alte Herr ward gesprächig

Lange das sollt Ihr sehen sagte er kopfschüttelnd
werde ich meinen Dienst auch nicht mehr verwalten

Alterchen was sprichst Du da rief seine Frau be
troffen Bist Du Dein Reißen abgerechnet nicht frisch
und kräftig wie eine alte Eiche Was fällt Dir ein Dich
mit Todesgedanken zu tragen Denkst Du gar nicht daran
was ohne Dich aus mir werden soll

Ei Mutter vom Sterben rede ich nicht Nur meine
ich zuweilen es sei Zeit diese alten Glieder auf einen Ruhe
posten zu strecken und das Waldlausen andern frischen und
jungen Beinen zu überlassen An s Pensionirtwerden
denke ich

Ach sagte Kuno andere fremde Menschen hier an
Ihrer Statt schalten zu wissen das wird mir recht schmerz
lich sein

Aber wie wenn Sie selbst in meine Stelle kämen
lächelte der alte Mann Wir mietheten uns dann vielleicht
im Strandhaus ein und könnten miteinander gute Nachbar
schaft halten

Die alte Dame horchte auf
Nicht übel nickte sie nicht übel l Das Strand

haus ist wie gemacht für zwei alte Leute wie wir welche
die Ruhe lieben und keine große Wirthschaft mehr haben
mögen Und es ist bequem und wohnlich innen das Ge
bäude ausgetrocknet wie ein Backofen und das Dorf liegt
kaum eine halbe Stunde von ihm entfernt Wirklich Alter
chen die Idee gefällt mir l

Kuno seufzte auch der alte Herr sah trübe vor sich hin
Nachdem er einige dicke Rauchwolken von sich geblasen

hatte schüttelte er gedankenvoll sein greises Haupt

Ja ja I
Es kommt eine Zeit und verwelket
Was mit uns die Erde bewohnt

Welche Zeiten habe ich nicht schon verwelken welche Men
schen in s Grab sinken sehen Arme schöne fröhliche
Doris So jung noch so hoffnungsvoll und schon da
hin Und nicht minder arme Thea Gutes Kind
so weichen Herzens Gott helfe ihr zum Frieden

Siehst Du Vater sprach Frau Reinhard das Un
glück keine Kinder zu haben ist manchmal weniger schlimm
als Du immer geglaubt hast Wie oft wünschtest Du frü
her die Helgot schen Mädchen Deine Töchter nennen zu
können Wenn s nun so wäre Wie wenig Freude
Hättest Du

Der Oberförster dampfte heftig
Eine fchwermüthige Pause welche die Gedanken der

Anwesenden hinreichend merken ließ entstand
Endlich hob die Hausfrau wieder an
Sieh Alter wie hübsch es werden kann im Strand

hause Da kannst Du auch Deine so schmerzlich vermißte
L Hombre Partie zu Stande bringen Der Lootsen Kom
mandeur ist unser nächster Machbar im Dorfe wohnt der
Pastor und wenn unser guter Weise nach Plansberg käme
so wäre der Vierte auch da

Hm ja lächelte der Oberförster
Kuno schüttelte den Kopf
Erstens sprach er wäre eine so zeitige und vortheil

hafte Anstellung ein unerhörter Glücksfall für mich auf den
ich da ich keine Konnexionen besitze durchaus nicht rechnen
kann Zweitens aber würde ich kaum wünschen für immer
in einer Umgebung zu leben die mir so traurige Erinne
rungen bewahrt

Glauben Sie mir Herr Weise sprach grau Rein
hard Sie werden diesen Schlag noch einmal verschmerzen
Sie können noch glücklich werden

Kuno widersprach nicht aber er wußte es besser
Die Familie suchte für heute die Ruhe auf am andern

Morgen aber hielt im Sternenlicht ein leichter Wagen vor
der Thür welchen Kuno bestieg und von den Segenswün
schen der beiden Alten begleitet rollte er tief bewegt in
den bereiften Herbstmorgen hinaus

Erst am andern Tage gegen Mittag erreichte er die
Residenz und so sehr er selbst dies Thorheit und Schwäche
nannte er vermochte es doch nicht über sich auf den Anblick
Thea s zu verzichten Mit unwiderstehlicher Gewalt zog
ihn das Herz zu ihr und ehe cr daran dachte seinen Vater
zu besuchen stand er vor der Hausthür des Freiherrn

Siebenundzwanzigstes Kapitel
Im Vorübereilen grüßen
Sich mit Blicken voll von Schmerz
Die sich fest und ewig schließen

Möchten an das treue Herz
Uhland

Herr von Heereshof hatte ein Haus an der Promenade
bezogen und für sich und seine Tochter modern und bequem
eingerichtet Er lebte auf hohem Fuß und sah häufig kleine
aber auserlesene Herren Gesellschaften bei sich

Mit Thea war er nicht ganz so zufrieden als sonst
Väter mit ihren wohlgerathenen Kindern zu sein Pflegen
Es schien ihm verdrießlich sie stets ernst und trübe zu
sehen während er doch zu gutmüthig war diese Eigenheiten
anders als durch einen gelegentlichen Scherz zu rügen

Ueberhaupt war eine ungewöhnliche Herzensgüte sein
hervorstechendster Charakterzug neben welcher sich auch ein
hoher Grad von Genußsucht sich bemerkbar machte Zwar
erkannte er letztere selbst als Sünde an doch hielt er es
nicht der Mühe werth dieselbe bei seinen Lebzeiten abzu
legen In der Ewigkeit meinte er würden zugleich mit dem
sündigen Fleisch auch die Verlockungen desselben von selbst
wegfallen Ueberhaupt hielt er es für überflüssig sich mit
der Betrachtung solcher übersinnlichen Gegenstände zu beschäf
tigen und war der Meinung daß er das Alles noch früh
genug erfahren werde

Da er gar keine Geschäfte hatte so verfolgte ihn oft
die peinlichste Langeweile und so heiter und liebenswürdig
er beim Champagner zu sein vermochte ebenso nüchtern und
unzufrieden konnte er die Vormittage an welchen kein Be
such zugegen war in Schweigen verbringen Von seiner
Umgebung verlangte er alsdann daß sie ihn erheitere

Diese Aufgabe nun vermochte die arme Thea am We
nigsten zu erfüllen

Von Natur schon zum Ernst und Nachdenken gestimmt
hatten ihre traurigen Erlebnisse diese Neigung bis zur Me
lancholie gesteigert welche sie mit Anstrengung ihrer ganzen
Willenskraft kaum einige Stunden lang zu bezwingen ver
mochte

Vergeblich hatte Herr von Heereshof erwartet seine
Tochter durch die wechselnden Eindrücke einer langen Reise
frischer und fröhlicher werden zu sehen Allein sie blieb sich
immer gleich war sanft und freundlich zeigte sich liebevoll
um ihren Vater besorgt aber versank in jedem unbewachten
Augenblick in ihren alten Trübsinn zurück

Seit sie in der Stadt lebten fand Thea ihre Aufgabe
noch schwieriger als bisher

Der Freiherr verlangte von ihr daß sie allen Anfor
derungen ihres Geschlechts ihres Alters und ihres Ranges
entspreche und die Pflichten welche die Mode ihr auferlege
gewissenhaft erfülle Und gerade in dieser Beziehung fühlte
unsere arme Freundin so wenig Sicherheit und Lust den
Erwartungen ihres Vaters nachzukommen

Die liebsten Stunden des Tages waren ihr daher die
jenigen des frühen Vormittags an denen sie einsam in ihrem
Zimmer weilte und der Erinnerung lebte

Dasselbe war mit allem Luxus der Gegenwart ausge
stattet obgleich es der beliebten kleinen Nichtsnutzigkeiten
Nippes und Spielereien vollständig entbehrte welche sonst
für geschmackvoll und elegant gehalten werden

Seine Wände waren mit golddurchwirktem weißem
Atlas bekleidet die schwarzpolirteu Möbel mit eingelegten
goldenen Zeichnungen versehen Ein Mosaik Fußboden von
Ebenholz Elfenbein Stahl und Gold vervollständigte seine
Einrichtung

Trotz der Kostbarkeit mit der dieser Raum ausgestattet
war glich er doch eher der Zelle einer Nonne als dem
Boudoir eines modernen Edelfräuleins so sehr verrieth cr
die Stimmung seiner Bewohnerin

Es war zu Anfang des November als Thea in ihrem
Zimmer bei einer Zeichnung saß

Sie arbeitete an einem Strandbild von eigenthümlich
düsterer und ergreifender Stimmung

Wir erkennen den Steinigen Strand bei hoher Bran
dung und errathen woran die Zeichnerin denkt

Da öffnete sich die Thür und Herr von Heereshof
trat ein

Mein Kind, sprach er wir sind auf übermorgen
zu einem Ball des Landadels im Stündehause eingeladen
Ich habe Dir daher einige Putzmacherinnen bestellt mit
denen Du wegen Deines Anzugs berathen kannst

Ach, wandte Thea schüchtern ein ich war noch nie
in einer größern Gesellschaft

Einmal ist immer das erste Mal Sorge Du nur
für eine reiche und geschmackvolle Toilette

Damit verließ er sie
Richtig die Modistinnen erschienen und überschwemmten

Thea s stilles Zimmer mit Seidenstoffen Gazewolken Bän
dern und Blumen

Rathlos stand die Unkundige davor
Anfangs versuchte sie dieses oder jenes zurückzuweisen

Allein als sie erfuhr welchen unüberwindlichen Redestrom
sie dadurch über sich heraufbeschwor ergab sie sich schweigend
und ließ sich aufdrängen was die modeverständigen Damen
für zweckmäßig erachteten

Fortsetzung solgt
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Nothwendiger Verkauf

Im Wege der nothwendigen Subhastation
ß nachstehendes der verehelichten Gastwirth
Zimie Christiane Laura geb Zahn zu
D a/s gehörige im dasigen Grundbuche
M 45 Blatt Nr 1618 eingetragene

stück Grnndsteuerbuch Art Nr 2489
Ik Wohnhaus mit 0,1 Ar Hofraum
Lchzigerstraße Nr 41 Nutzungswerth
700 Mark
11 Decbr d I Vormitt 19 Uhr

ü hiesiger Gerichtsstclle Zimmer Nr 32
dm unterzeichneten Subhaftationsrichter

qchert nnd

18 Decbr d I Vormitt 19 Uhr
tMselbst das Urtheil über den Zuschlag ver
biet werden

Dn Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
m beglaubigte Abschrift des vollständigen

Zmdbuchblattes können in unserm Bureau

j M Nr 25 eingesehen werden
Ne diejenigen welche Eigenthum oder ander
ste zur Wirksamkeit gegen Dritte der Ein
Mz in das Grundbuch bedürfende aber
litt eingetragene Realrechte geltend zu machen

erden aufgefordert dieselben zur Ver
N dcr Präklusion spätestens im Ver

iPmugs Termine anzumelden

hülle o/S den 18 Oktober 1878
Preußisches Kreis Gericht

Der Subhastatious Richter
gez Dr Scholz

HHIWMW
Bekanntmachung

Am Montag den 28 d Mts beginnen die Arbeiten zur Herstellung einer neuen
Freitreppe an der Nordseite des Postgebäudes gr Steinstraße 54

Während der Dauer dieser Arbeiten bleibt der Hauptzugang zum Flur des
PostHauses gänzlich gesperrt und findet der Zugang ausschließlich von der Süd
seite des Gebäudes aus statt an welcher auch 2 Briefkasten zur Aufnahme der gewöhn
lichen Briefe Drucksachen Waarenproben zc angebracht sind

Halle a/S den 25 Oktober 1878 Postamt 1
Ludewig

Dienstag den 29 Oktober e Nach
illag 1 Uhr versteigere ick Raunische
Zlt che 24 i kl Dampf Cylinder 1 Gas
tzcktor zu 100 Flammen 1 Partie Zug

gußeiserne Rohre Verbindungsstücke
erleitungshähne c

Auct Comm

m einer sehr großen Auswahl die
neuesten Muster bei

V öS Z Leipzigerstr 79
im

Mull Geschäfte

Mein Lager
sr

in jedem Genre in
Kl Auswahl zn
schr soliden Preisen

Hemmen werthen Kunden in frennd
i Aiimerun
Wittwe

lig
FZl RAM

Nannischestr 3 Hos
A/
s Uttituks

w Eisenbahnschienen
Äuzwecken bis 9 Zoll hoch in ganzen

s vorgeschriebenen Längen bis 24 Fuß osse
it i sehr billigen Preisen

NiMnttnck in Halle a/S
Pus Verklillf

An Haus mit Laden welcher sich
ijtknl Geschäft eignet in der Nähe
s Gymnasiums ist zn verkaufen
W Nähere Luckeugasse 1 im Laden

ViLitsQ rtsQ
neueste Schriften billig bei

Zl liSlstivr Poststratze 19

UOÄ S A
M

wir zu billigsten Preisen

ci Anfertigung nach Maatz
ietet unser Lager die größte
lusmlil der neuesten Stoff

Itl CLeipzigerstraßze S
dö öv Ltr Milch tägl abzul Näh be

D iaufm Gläser gr Klausstraße 18
1 ll Ladentisch verk Augustastr 5 a

Die Herstellung der Fahrbahn Pflasterung vor dem Waisenhause soll im Wege öffent
licher Submission vergeben werden Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum

Donnerstag den 31 Oktober 1878 Vormittags 11 Uhr
auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen zc offen liegen

Halle den 25 Oktober 1878 Der Stadtbaurath
HV KSvIiuIt

V iitvriZL R trreine Waare

5 lätsr 2Ö MM
empfiehlt

Irankturt Velilller Eisenliahn
Der Umbau resp die zur Vergrößerung der Laderampe auf Bahnhof

Oberröblingen erforderlichen Arbeiten zc veranschlagt zu rot 2000 sollen ver
geben werden

Reflektirende Unternehmer wollen ihre Offerten mit entsprechender Aufschrift versehen
versiegelt und portofrei bis zu dem auf Sonnabend den 9 November d I Vormit
tags 11 Uhr anberaumten Termine an die unterzeichnete Bau Inspektion einsenden
Ebendaselbst können die Submissions Bedingungcn Kostenanschlag und Zeichnung eingesehen
verden Später eingehende Offerten bleiben unberücksichtigt

Halle den 22 Oktober 1878
König Bau Juspection

H 53235 Rens in gZ

v T urZn öA
Leipzigerstr 1

empfiehlt alskrnAvnmäntvl von 7 K a1ktnts
neueste Fa ou in Kammgarn Dia
gonal u Doubelvou 4 A
ouvvI ÄHuettes sowieu

voubel Aekkn zu außergewöhnlich
billigen Preisen nur bei

I II l etsvil ck Oo in Breslau Rollig Xi iutsr Ng lii Lxtrg kt u
s vÄi inellon Jeder Husten kann höchst gefährlich werden Wir machen

darauf aufmerksam
1 Zu haben in Halle a S bei Herrn A Vit1tsxc tt Nlricl

Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige daß ich am
heutigen Tage die neu und komfortabel eingerichteten Restaurationsräume

MpiSKGLA NSWG KO
eröffnet habe Mein eifrigstes Bestreben wird dahin gerichtet sein die mich Beehrenden reell
und aufmerksam zu bedienen Hochachtungsvoll

Das rühmlichst bekannte

MckM W 8ck NR N M lU kllM
mit Stempel und der Schutzmarke auf den Schach

teln ist zu beziehen s 25 und 50 H aus der Löwen Apotheke unv Apotheke
zum deutschen Kaiser in Halle sowie aus den Apotheken in Merseburg

Landsberg Markranstädt Leipzig Dürrenberg Zeitz Mohren Apotheke
Weißensels Schkenditz Alsleben Wettin Rotzla Delitzsch c Atteste
liegen daselbst ans

XI Obige Schutzmarke schützt vor dem nachgeahmten Pflaster

I i viwK Äen 1 7 IldrI V ISW MSS I i
uutsr Nitwirl UQA von rl mis HauikuiA unä IlsrinLonosi tmÄstsr g us Berlin

Lsstdovsu Rossi ris Kxolir 8 Loueörtöradms Ilisäsr L3,uäö1,Z zliurag,llQ Ltüizks k Viol I raux I iöäsr
Hin numsrirtsr küi 4 üvQLörts kostst 9 Narlc
sin kiii/kllior numsiirtsr 3 Ng rk
kill ullllumsrirtsr 2 Ng rlc

vis Zöödrtöir Zudsöriböutsii vsräöll Zsdstsn äiö Zszisiolrllötsll LiUsts dsi
Ilörru Nisink si Zr ZtöinstrWSk 66 akkolsn vollsn

IlS GA ZRi Ä VIßÄvn 8 s vvn k vr 1878 I I
s v R Kä s ViolillvirwossQ Hsri n ÄUS Löi Iin räu1sin

uuä cles ikmistsn Hsrrii Ziel aus HainburZ
Lsötdovsn IZs äur Lon ts 1ür ig,iiokorts unä Violins

2 liisäsr von kubinstieill uuä 8c iiubsrt üti0x ,in 8czki6rM Lmoll
LeduiNÄNii M rum 2 lüsäsr von Dod Misnig vsk s ustIi llt sis k Violine 2 I isäsr von li r v Holstein unä ZolrumÄNn Rio
Luits f Violine

Lillsts xu numörii tsn l liitxen 2 zu mölrli umnorirtsn
a 1 50 sinä bsi Ft LÄrküssörstrs sss 19 2U liskön

I

Leipzigerstraße 1

Montag den 28 Oktober c Rachmit
tag 2 Uhr versteigere ich Domplatz Nr 19
eiue Parthie Regale Fenster Thüren Jalou
ien Körbe Brennholz einen eis Kessel c

W Elfte Auct K ommissar
ff Magdeb Sauerkohl 5
ff Hamburger Fett a F/ 55
ff Salzbutter s 1 und
gute Speisekartoffelu empfiehlt

Steinthor 1
Achtung

Netto 9 hochfeinstes süßes rheinisches
Aepfel GelSe versendet per Post franco gegen

Nachnahme von S incl Büchse
in Moers a/R

Bahnsendungen billiger

2 gebrauchte

und ein
billig zu verkaufen
HoMsrltscliör

gr Steinstraße 66

Brustkranke finden in dem soeben er
schienenen Buche ,Die Brust und Lungeu
krankheiteu praktische Rathschläge zur Hei
lung auch wenn das Uebel chronisch oder weit
vorgeschritten ist Das allen Brust und
Lungenkranken angelegentlichst zu empfehlende
Buch ist vorräthig in IIi Lokeuleitiior s
Buchhandlung in Leipzig und kann gegen 60 Pfg
in Briefmarken franco bezogen werden

Amlw KMNMM
empfiehlt in guter Waare und billigsten
Preisen

Domplatz 8 n Sophienstr 7

A NIMMWM 8NAHI
empfiehlt billigst

AsUS5tS V MvS NR K
VI

schwarz M Mk 2,59 5,59 Mk
grün Mk 2,59 4,99F sowie ff Jam Rum
in Originalflaschen empfiehlt billigst

gr Nlrichstrasze 34
Täglich frisch gebrannten

s 2 1,90 und 1,80 empfiehlt
US

gr Nlrichstrasze 34
s

Thüringer Salzbutter 5 M 1,10
l Schmelzbutter ä 70
Saure Gurken mar Heringe f Ci

tronen billigst
OvolreS livvt in Büchsen

Ä 2 A 1 75 empfiehlt

gr Ulrichstratze 34

in bekannter Güte Sonntag früh 7 Uhr

frisch V wm Bäckerei
Gebrauchte Möbel verkauft billig

Schmeerstraß e 17

3 dretarmige Kronleuchter Petroleum
brenner verkauft billig G Gröhe

Schränke Sophas Kommoden Tische Stühle
Bettstellen verkauft billig Brunoswarte 6

Kinderwagen gut erh zu verk Näh Exped



Löäöutsnäs röiLörlliZLsiZk iZ
Flanell Damen Röcke Köper mit guter Languette Stück nur 1V2 H
Flanell Damen Beinkleider Stück nur 1 H 10
Damen Rachtjacken u Beinkleider von schwerstem Pelzpiqus mit breiten Stickereien nur 25 A

Bnckskin Handschnhe für Damen nnd Kinder Paar von 4 ab
Gestrickte wollene Kinder Ringelstrnmpse Paar von 3 A ab
Gestrickte wollene Frauenstrümpfe Paar nur 7
Gestrickte wollene Herrenstrümpfe Paar nur 4 H
Schwere gestrickte Herren Unterhosen Paar nur 9 A
Vicogne und Merino Gesnndheitshemden stück nur 12
Herren Shawltücher in Halbwolle Wolle und Seide Stück von 3 H ab
Steppröcke vom feinsten Wollatlas mit breiter Bordüre Stück nur 1
Filzröcke vom besten reinwollenen Filz Stück nur 1 H
Ananas Kops Theater Promenaden und Coneerttiicher in selten roßer Aus

wahl und neuesten Dessins Stück von 7 H ab
Trotz fortwährenden Steigens der Preise für Vanmwoll Waaren verkaufen wir

unsere auerkauut guten F noch immer
zu PreisenIsutsLliöL Lonsum VsscliM

11 g roße Mrichstrakt 11

als

ikviiK i t i See 1 gebrannt 20 i l

Die chinesische Theehandlung von I
empfiehlt ihr

als Theebretter in allen Größen von 0,60 30,00 pr Stück Flaschen uuv
Gliisernnterselzer Schmnckschränkchen Thee und Cigarrenkasten Karteu
kasten Brodkörbe Etagören stumme Diener Tische Schallten Arbeits
Handschuh und Shawlkasten Theebüchsen Cigarrentnschen Bambnskörbe
Löffelkörbe Cinsatzdosen Ranchserviee Porzellan in großer Auswahl als
Tassen Tafetanfsälze Vasen Theekannen Sahnengichcr Znckerschaalen

Pomadebüchsen unv Aschenschaalen c

ledens Versilherungsbank siir Dentschlnnd in Goth
Gegründet 1827 Eröffnet am 1 Januar 1839

Stand am 1 Oktober 1878
Versichert 52246 Personen mit 343,263,500 Mk
Bankfonds 82,350,000Ausgezahlte Sterbefälle feit 1829 ca 110,800,000
Durchschnitt der Dividende der letzen 10 Jahre 37,3 Prozent
Dividende im Jahre 1878 41Versicherungsanträge werden durch unterzeichneten Agenten entgegengenommen und

vermittelt

Ittl I i lgroßbohn XvilK
gelben
grünen

IS

140
1SS
IS

12S
II

IS

18
17
IK
IS

14
Empfehle sämmtliche Sorten K unntü t reinschmeckend ztäglich frisch geröstet

is 12 nahe der Poststrasze

tt K 48 I in Broden Ä 4 I t48 S 4gemahlene lk m 42 I s 4empfiehlt Atssrls
12 12 nah e der Poststrasze

HoMowö Holstsinör
frische Sendung WU s 1 i t KG empfiehlt

12 12 nahe der Poststrasze
LeiXM sttatze Leipzig ftraN

empfiehlt sein Lager sämmtlicher Neuheiten in

Herren lernen unä IQuäsr Hütsn
Filz Loden und Seidenhüten Filz nnd Sammet garnirt und uugaruirt

Getragene Herrens und Damenhüte werden nach d u neuesten Fayons billigst
und schnell umgearbeitet

Dinsm Asslirtsn von Halls unä IlmZ kAsnä siZs icii iiisräurolr
srZsdsnst an äass ioii von dsnts an

Herrn NuÄkäiröetor in Hallesins us v cki msinsr äoxxsltAölirsu töll xatsutirtsn uml
uuä üdsrZsksn unck ist Kövaniitsr Lsir xu kselilüssönvon Vsrkäuksn Kr uneii srmäeiitiAt

vrssäsn äsn 11 Ootodsr 1878

XöniMoii KäLdsisodsr Hokxianokortö adrikaiit

Odi sm srlaudo ioli mir iiin u uK öii dass ieii Intörssssutsn rgelit Asrn ur
VsrküAUQA stsiis vis Instrumsuto önnsn am dsstsu aeilmittaZs sonst absr auoir

säsr laZSWöit dösiodtiZt unä ASprült vsräön

s ViIkeIm8tra886 5
MUü ü sZönr öe s e Llir VoiZt

F s FVis in äsn lrükeröll liikrsn dsginut unssr Lursus Kr i iv z,t irkö1 viö Kr
Zrösssrö dtlisiwnSsn in äer Ivtxtöli Zälkts äss Ootobsr Zir le ür i

rkü nmöläunAöii vöräöil I ouissustrÄSSö 10 x eäsi sit Asrii eut

AK 6I1A6I10IQIQ6ll L chXiuistliistoriselis VorträZs
Osr IIut6r sielin6tö virä in äisssin Lsrdst sing Rsilik von

ZTGZB t ÄS
ll ltön v öczd6lltlioli von 7 in äsra vom Ns Aistrs t MtiZst
nr VkrKAnnZ Ksstslltsn Ivr V Hr s I iiIv vsr l rtraZ ist xur ii

SLiialknnA von 6 xsg,bAüsssn Kr äas g r zkäoIoKisc Ii6 Nusoum bostimmt
LsZinn äsr VortrS Zs am SS Oessve

Lillots Kr 3Llit VorträZs a l ersou 6 Nai Ic sinä in äsr Luczlrkg lläIunZ von
A LarKsssrstrasss 14 unä an äsr Xasss u Iiabsn gin slns
Nllsts süsin VortraZ an äsr Xasss s 1

I i ot Dr FF

von

C F FSLeipzigerstratze 103 im goldenen Löwen
empfiehlt iu guter solider Waare

in baumwoll Zcmella 2
lkeKvi s I rii in baumwo ll Z anella mit Glocke 2 4 S0H

und 3
in wollen Zanella mit Glocke 4 4 50
in Supra Zanella mit Glocke mit farbiger

Kante oder ziveifarbig 5 ü 50 6
in reiner Seide L 7 8
in hochelegantester Ausstattung in der neuen

Garantie Seide 10 bis 15
Nichtconvenirende Schirme werden sofort bereitwillig umgetauscht

Vv ÜKv Ä ILvz VIS Ntxll killiK Kilt
Dnrch außerordentlich vortheilhafte EinMuse

bin ich in der Lage meinen werthenI
Abnehmern die nachstehenden ganz

KKZSZZRGS stellen zu können
anstatt 4 M 3

Schwarze Filzhiite uur 3,50
Seiden Hüte Mützen zc in gleichem Preis
verhältniß FZ F
Hul mid Niitzenfabrik Leipzigerftr 17

Zm HM der Schneider in
Montag den 28 Oktober Abends 7 Uhr ladet freundlichst ein

U A 5VS l K THAI S
Sonntag den 27 d Mts von Abends 7V Uhr ab

5 Wi IIu Wik
AlRiUvr W Ztt llt H i

Hcnte Sonntag den 27 Oetober

M trvivr
Ms

vsutscksr H Zsr in vismitz
Empfehle ein hochfeines Glas HV iÄileiil Ausschank

Geehrten Besitzern von Gärten empfiehlt
sich zu Anlagen resp Instandsetzung der
selben Ebenso übernehme ich das Aus
putzen der Bänme Beschneiden u Nie
derlegen des Weines e e

Martt 11

M KM
1I Z Lortkli Xinllergsrtenspikle Ullä Arbeiten bei

IN am I sip iAsr
Feinste Thür Tuselduller

Ä Äl 1,10

ik Zg,vr LMsr
3 0,90

tk HZ 2Sl ück 25 und 30 A bei

gr tllrichstratze 30
HüuLtlielis

Plomb Reparat Zahnschm beseitigt
I gr Märkerstr 4 II

R ssts iirArtt HotkmAnii

KI I SSsmxüslilt ssins I oealitätsn Vier ansZö
sieiinöt ik Wsissbisr rsins

UittaZstised im boimsmsnt x Nt 18
lr Liilarä dsi a s 30 dsi Lslsuelitull

40 Li 53195Meiistsn NontaZ äsn 28 Ootodsr

Versammlung Montag d 28 Oktober
Abends 8 Uhr im Vereinslokale

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobcrrdt in Halle Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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